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Mage Mw Geseäschaster.
Nays!-. Montag den 18. Dezember 18SS.

Kleinere MiLtüluugeu.
Tübingen , IS. Dez. (Schwurgericht.) Im fünften Fall war

dem verheirateten Bauern Konrad Klett von Nehren , OA . Tü¬
bingen, rin Verbrechen der vorsätzlichen und zugleich betrügerischen
Brandstiftung zur Last gelegt. Am 26. August 1899, abends
nach 9 Uhr, brannte das dem Angeklagten gehörige Wohn- und
Oekonomiegebäude in Nehren samt Fahrnis vollständig nieder.
Nach der Schadenstaxation beläuft sich der Gesamtschaden auf
7460 Als der Brandstiftung verdächtig wurde der Angeklagte
verhaftet . Derselbe ist nun beschuldigt, er habe diesen Brand
vorsätzlich und in betrügerischer Absicht gestiftet, indem er in der
Absicht, sich die Brandentschädigungssumme zu verschaffen, die in
seiner Scheune gelagerten Heu- und Oehmdvorräte vorsätzlich an¬
zündete, so daß seiner Absicht gemäß das Wohn- und Oekonomie¬
gebäude rc. durch das Feuer vollständig zerstört wurde. Der
Angeklagte bestreitet, der Brandstifter zu sein und behauptet, es
sei ihm eine größere Summe Geld mitverbrannt , die von ihm
anfänglich behauptete Summe von 296 ^ verwandelte er schließlich
in eine Summe von 100 er will immer Geld genug gehabt
haben. Dem entgegen sagen aber die Zeugen aus . daß der Angeklagte
schon lange in schlechten Vermögensverhältniflen gestanden habe;
der Gerichtsvollzieher sei eine ihm nicht so unbekannte Persönlichkeit
gewesen, der Angeklagte habe trotz seines Geldbesitzer Pfändungen
und Versteigerungen nach einander über sich ergehen lassen. Der
Angeklagte will kurz nach 8 Uhr nach der Viehfülterung den Stall
verlassen haben, um zu Nacht zu essen und daraufhin sei er um
»/,9 Uhr zu Bett gegangen. Nach dem Nachtessen sei er nicht mehr
in seinen Stall hinunter gekommen. Nicht im Einklang mit den
Angaben des Angeklagten steht ein von demselben versuchsweise
aus dem Untersuchungsgefängnis heimlich seiner Frau geschriebener
Brief . In demselben giebt er seiner Ehefrau genaue Belehrung,
wie sie zu sagen habe, damit ihre Aussagen sich mit den seinigen
decken. Sir wird aufgefordert , ja nichts zu gestehen und ihn nicht
zu verraten , sonst sei er verkauft. Ganz besonderen Wert legt er
in seinem Brief darauf , daß seine Frau angebr, er sei nach dem
Nachtessen nicht mehr Hinuntor gegangen. Die Ehefrau des Ange¬
klagten, die wegen Teilnahme ebenfalls in Untersuchungshaft ge¬
nommen worden war , wurde inzwischen aus der Haft wieder entlassen.
Rn die Geschworenen wurde eine Frage auf vorsätzliche Brandstiftung

in betrügerischer Absicht gestellt. Nachdem dieselben diese Frage
verneint hatten , wurde der Angeklagte sreigesprochen und sofort
aus der Haft entlassen, Oberstaatsanwalt Frtzer war Ankläger,
Rechtsanwalt Sailer Verteidiger und Fabrikant Wandel -Reut¬
lingen Obmann der Geschworenen. Hiemit schließen die Sitzungen
dieses Quartals , worauf die Geschworenen mit Worten des Dankes
in ihre Heimat entlassen wurden.

Mittelthal , 15. Dez. Bei der di-srs Jahr in
München abgehalftnen Allgemeinen Ausstellung für Küche,
Keller und Haus wurde der Bescher der hiesigen Wald-
beerenbrennerei, G. Böhnngcr bei der Kirche, mit der gol-
denEMedaike ausgezeichnet.

Laufen  o . Eyach, 12. Dez. (Korr.) Ein bedauer¬
licher Unglückssoll ereignete sich gestern noch kurz vor
Feierabend. Ein hiesiger Bürger war mit einem anderen
im Gemeindewald mit Holzfällen beschäftigt. Als sie eine»
Baum gehauen harten ur-ü derselbe nicht gleich fallen wollte,
zogen dieselben daran. Da es an einem steilen Abhang
war, so kam der eine dabei so unglücklich zu Fall, so daß
er am Schlüsselbein eine bedeutende Verletzung daoontrug.
Zum Glück fi l der Baum hohl aus, sonst würde er beiden
den Tod gebracht haben.

Ulm,  16 . Dez. (Korr.) Vor dem Schwurgericht standen
gestern 2 Straßenräuber , der Echrrinergeselle Johannes
Braun von Lemzell, OA. Gmünd und der Müllerbursche
Görisried Eßliuger von Herbrechtingen OA. Heidenheim.
Sie hatten in dec Nacht vom 8. ouf 9. Juli ds IS . hier
vor dem Blaubeu-er Thor den Pfarrer Rilling von Mäh-
rÜMtt übrrfallen und ihm das Portemonnaie mit 296 ^
und seine goldene Uhr geraubt. Beide wurden des Ver¬
brechens des gemeinschaftlich verübte» Raubs für schuldig
gesprochen und Braun zu 5 Jahren 2 Monaten Zuchthaus,
6 Jahren Ehrverlust, der Eßlinger zu 5 Jahren Zuchthaus

und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt,
hatte 10  und 9 Jahre beantragt.

Der Staatsanwalt

Limdwirtschast, Handel und Verkehr.
Stuttgart,  13 . Dez. Der Ledermesse  waren zugeführt

900 Ztr . gegen 1350 Ztr . im Vorj . Der Verkauf der Leder vollzog
sich im Anfang etwas matt , im Verlauf d.s Vorm, entwickelte sich
bei etwas erhöhten Preisen mehr Kauflust und bis Nachm, war bis
auf einige Posten Wildoberleder die Hauptzufuhr abgesetzt. Verkauft
und vermögen wurden : Sohlleder 91,25 Ztr ., Vacheleder 56,60 Ztr -,
Wildoberleder 524 Ztr ., Schmalleder 35,21 Ztr ., Kalbleder 36,15 Ztr .,
Zaun -, Zeug- rc. Leder 56,55 Ztr ., zns. 800,76 Ztr . mit einem Um¬
satz von 120000 ^

-s Der Setreidemarkt. (Berichtswoche vom 8. — 15. Dez.
nach den Getreidebörsen von Berlin , Hamburg , Leipzig und Mann¬
heim.) Der allgemeine Charakter des Getreidemarktes ist ein fester
mit steigender Tendenz für Weizen- und Rogzenpreise geblieben.
Unterstützt wurde diese Tendenz von den Berichten aus Amerika
und Rußland , wo die Preise wiederum ungezogen hatten , auch hat
das nunmehr mit aller Macht einsetzend« Froftwetter , das die Win¬
tersaaten allen Wechselfällen aussetzt, die steigernde PreiStendenz
begünstigt. Dieser Tendenz entsprach aber die Kauflust der Müller
und Getreidehändler doch nicht ganz, sodaß einige höhere Forderun¬
gen für Weizen sich wieder abschwächten. Immerhin waren Weizen
und Roggen wiederum 1 vro Tonne — 20 Ztr . teurer alz in
der Vorwoche. Gerste, Hafer und MaiS behaupteten den alten Preis.

Foulard-Seid.-RobeM.138«
u. höher—14 Meter !—porto- u. zollfrei zugcsandk! Muster umgehend:
ebenso von schwarzer, weißer u. farbiger „Henneberg-Seide " von 75
bis 18.65 p . Met . ,
G. Henneberg, Seiden-Fabrikant(k. u. k.Hofl.) Zürich.
Druck und Vertag der G. W. Zais er ' schen  Buchhandlung (Emil
Zaisrr ) Nagold . — Für die Redaktion vrrautworrtich : K. Paur.

Nag
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Schlittschuhe
in verschiedenen Sorten empfiehlt bei
billigst gestellten Preisen

Nagold.
2 noch gut erhaltene

Ueberzieher
hat rm Auftrag zu verkaufen

Walz , Schneidermstr.,
Gerbcrstr.

Amtliche Md KriM -LekaimtmachuitM.
Nagold.

Für bevorstehende Festzeit empfehle ich sls

paffend z« Geschenken:
meinen vorzüglichen

in Flasch«» abgkftilll, bei Ab¬
nahme vonj 25Flüschenb!llsgst.

Ebenso bringe ich
meine neuen und alten Weine, Unterländer und

badische Rot- und Weißweine

siskobl.ur, l̂ agolä
empfiehlt als passende

!M empfehlende Erinnerung

NSVLI'LiUt'SN
L billig;

1. 1. U2 , d!agM
Haiterdacherstraße.

Küfern und' Weinh mdluna.

lass«. Sie sich

Lsoso-
Liioeolalien-Ities
rc. nicht von auswärts schicken. Sie
erhalten bn mir die erste « Mar¬
ken I«. Qualität , ebenso billig,
auch bei kleineren Quantitäten und
können vorher Proben davon be¬
komme».

Nagold. Hch. Lang, Cond

GGGGGGGGGGG GGGGGGGGGGGG
Unter jettingen.

^ Einem w. Publikum von hier und auswärts mache ich die
!Mitteilung, daß ich am hiesigen Platze eine

Aorbrnncherei
betreibe. Ich empfehle mich zur Anfertigung von Kvrbwaren
aller Art, auch nehme ich alle

RepmaturarbeLLen
Bei Aufträgen von 3 ^ an gewähre ich 5°/^ Rabatt.

^ Um genügten Zuspruch bittend, zeichne hochachtend
i Konrad Niethammer, Korbmacher.
1 5 —20  Zentner

MS" Korbweide « "SM
i sucht zu kaufen d. O.
GGGGGGGGGGG GGGGGGGGGGG
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G

Groß? Ersparnis bei Anwendung von !^ Hik»rlo)'8 «NAlisollom Aileli-, Aast- null »Epulver.i
Für gewinnbringende Ochsen-, Kälber- u. Schweinemast,!
hohe» Mckcherlragu. Erzirlung reichlichen Butlers, sowie!
das Halten gesunder, kräftiger Pferde ist dasselbe anerkannt!

das Beste. Dir Tiere werden freßlustig. iuhig, fett n. schwer; der Erfolg I
ist wunderbar. Preis ^ 1.15  die 10  Pak -te. In Säcken von lO Psd.
e. 4.75 u. von ^20  Pfd . e. ^ 8.50. Moßgefäßchen inbegriffen. !
Nur allein echt bei: Fr . Schmid , Nagold.  >

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis, daß wir Herrn!
Wagnermeister Gottlieb Wscker in Güitlivgen unsere Vertretung
übertragen haben, und ist derselbe zur Entgegennahme von Versicherungs¬
anträgen, sowie zu jeder RuSkunftSertellung stets gerne bereit.

Lübeck,  iw Dezember 1899

«SÜvLiM DE - V-A --M..G-!« «-».
sowie Backwerk , Konfekt

empfiehlt
Jakob Knapp, Wilbberg. empfiehlt die G . M . Zsifrr 'schk Buchhandlung.

Taschenmesser
Küchenmesser

Metzgermesser
Transchirbestecke

Tischbestecke
Dessertbestecke

Wetzstahle
Hackmesser

Wiegenmesser
Baumscheren

Baumsägen
Schneiderscheren

Sattlerscheren
Papierscheren

Knopfloch-, Stick- u. Zierschcren
Viehscheren

Haarschneidescheren
Taschenscheren

Scheren (gewöhnl.)
Rasiermesser

Streichriemen
Korkzieher j

Nußknacker ^
Zuckerzangen'

Brothobel i
Tischtuchklammern!

Messerbänkle
Rettigbohrer

Schneeschläger
,Vvrleg, - Tisch-,Kinder - u.Kaffee-
!löffel m Lisrn , Sritanvia , Lhn-
jstoflr und Silber , in solider!
!Ware und billigen Preisen . §

KriegsschauplatzG G
G G Gin Transvaal!
Langhaus , politisch-militär. Karte

von Südafrika mit Angabe der
Stellungen der Buren und Eng¬
länder, Eisenbahnen, Goldfelder rc.
(l : 4000OVO). ^ 1.—.

Herrich, Spezialkartev. Transvaal,
O arijr-F>e!st..at und anarenzmde
Gebiete (1 : 3000000 ). " 50
Vorrang in der

G W. Haiser'schen
Buchhdlg., Nagold.

Ki'ikelliselisr' IVein,
sowie

gp'iseiiiZekön Lognae
auch in Probe - oder Reise-

Klaschen » 1 Mk.,
Marke

Meine Niederlage
Griechischer Weine in

b. Apotheker
empfehle

ich dem verehrt . Pub¬
likum angelegentlich

Xvobar̂ oinüitck. 4. k . Zlonnsr,
erstes und ältestes Jmporthaus grie¬

chischer Weine in Deutschland.

Nervenleiden
Herzklopfen, Angstgefühl, Schwindel,
Mattigkeit. Schlaflosigkeit, Gemüts-
Verstimmung,Gedächtnisschwäche.OH-
rensausen,Zittern der Glieder, n»rvö
rheumatische Schmerzen,
»vdiusr «, Reißen.Epannen u.Boh-
ren im Kopf.Hämmernu.Pochen in den
Schläfen, Blutandrang zum Kopse,
Kopjkrampf, einseitiges Kopsweh. ver¬
bunden mit Drücken uad Würgen im
Magen, Brechreiz.Al»xei »Ivlüv » ,
Mcgenkrampf, Magenkatarrh, Blä¬
hungen, Stuhlverstopfung, Durchsall,
Magenschwäche.Ausstoßkn,Appetitlo¬
sigkeit, Uebelkeit, behandle ich seit Jah¬
ren,» ad »» ur8nürt8 chrlvMol »,
mitb-stem ErsolgeohneS örungindcr
gewohnten Thätigkeit der Patienten.
Broschüre mit zahlreichen Attesten von
mir geheilter dankbarer Patienten vei-
sende xexsi »L 1i»8vi»Äi»i»x
1 Al«.rlL in Briefmarken frei.

O. H'. ir« 86 ntl >»l
Spezialbehandlung nervöser Leiden

Bavariaring 33.
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Nagold.
Empfehle mein großes Lager in

ipielwarenM-rArt.
sowie auch bessere Artikel , als

große Pferde , Wiegenpferde , Leiterwagen , mechanische
Llechfuhrwerke, Dampfmaschinen, Service . Schmimm-
puppen, Täuflinge , feine gekleidete Puppen » neue Ge¬
sellschaftsspiele,
unter Zusicherung billigster Bedienung.

Bringe meine

Niederlage
Idrr beliebten , hochfeinen und billigen

Jerusalemer-Werne,
in 3 Qualitäten (Jaffa , Jerusalemer . Lyddain ^/i-Liter-
flaschen L ^ 1.4 « und IS « incl. Glas , empfehlend in Erin¬
nerung.

Die Firma Iiü1 »1er , 8tuttx » rt , bürgt für
absolute Reinheit der Weine.

VzWISBSBSMMAMWMSSM
Nagold.

Zu 1VvtI »i»r»oI»t8 -6 «8oI »oieIrvi » empfehle:

8

Bettslaschen
Brotkapseln
Buttermaschinen
Bügeleisen
Christbaumständer
Coaksfüller
Fleischschneidmaschinen,
Gewürzkasten
Handpreffen
Kaffeebrenner
Kaffeemühlen
Kaffeemaschinen
Kerbschnitzmeffer
Kinderschlitten
Laubsägebogen und
Laubsägeholz

sodann empfehle mein

Enmill - Waren

Oeffeutliche Erklärung!
Dir gefertigte Porträt -Kunstanstalt hat , um unliebsamen Ent¬

lastungen ihrer künstlerisch vorzüglichst geschulten Porträtmaler ent¬
hoben zu sein und nur , um dieselben weiter beschäftigen zu können,
für kurze Zeit und « ur bis auf Widerruf beschlossen, aus jeg¬
lichen Nutzen oder Gewinn zu verzichten.

Wir liefern
für « ur iS Mark

ein Porträt in Lebensgröße (Srustbild)
samt prachtvollem , elegantem Barokrahmen

dessen mindester Wert SO ^ ist.
Wer daher anstrebt , sein eigenes oder das Porträt seiner Frau,

seiner Kinder , Eltern , Geschwister oder anderer , selbst verstorbener
Verwandten oder Freunde machen zu lassen , hat nur die betreffende
Photographie , gleichviel in welcher Stellung , einzusenden und erhält »
binnen 14 Tagen ein Porträt , wovon er gewiß aufS höchste über - >
rascht und entzückt sein wird.

Die Kiste zum Porträt wird zum Selbstkostenpreis berechnet.
Bestellungen mit Beischluß der Photographie , welche mit dem Por¬
trät unbeschädigt retourniert wird , werden gegen Postvorschuß (Nach¬
nahme ) oder vorherige Geldsendung entgegengenommen.

Für vorzügliche künstlerische Ausführung und « atur-
getreue Aehulichkeit wird Garantie geleistet.

DM - Hunderte von Anerkennung ?- und Dankbriefen liegen
>ur gefälligen Einsicht für jedermann auf und werden auf Wunsch
ranko zugesendet . " HM
Kuustporträtaustalt „KoSmos ", Wien VI ., Mariahilferstraße 116.

Weih «achtsa «fträge,
welche « och am 2V . Dezember bei « nS einlaufen , werde«

pünktlich vor dem Feste effektuirt.

h"

Nagold.

ksrislloi ' p ' sLscso,
ausgezeichnete Cacao,

offen und in Dosen,
Zlollzvsi ' ks

Hälsr-Oaoao,
van«ou1vn8 6avao,

empfiehlt
Conditor.

HedvrslL
LA

Beste

Küchen-, Scheuer-
und

Händewasch-Seife
der Welt

Stückchen L 10
von

Schulz, jun -,
Leipzig.

8ektzusrin tis-rk
nirKtzml « fvstlon!

Mefferputzmaschinen
Mefferwaren aller Art
aus der Fabrik von , „ » » r
.1. A . Lsnvlltzls / ul
8ol ! u8 «u.

Mdelschneidmaschinen
Pseffermühlen
Reibmaschinen
Revolver
Saftpressen
Schirmständer
Schlittschuhe
Waagen
Waschmangen
Waschwindmaschinen
Wiegen L Hackmeffer,

Lager in

aller Art

1 älteres
Sopha

wird zu kau¬
fen gesucht.
Näheres zu
erfragen bei
der Expedition.

Echo-

nebst sonstigen Haushaltungs - L Küchengeräten
billigst

Mund-Harmonika
ist eine entzückende Neuheit von her¬
vorragend schöner Klangfülle und
Ausstattung , 32-tövig , ff.' N ckeldek-
ken, in elegantem Etuis verpackt.

Es ist ja
noch wenig bekannt , daß ein jeder auf
dieses Instrument nach der umsonst
beigefügten Schule die schönsten Me¬
lodien mit der dazu gehörigen Be¬
gleitung künstlerisch zum Vortrag
bringen kann . Die Schule enthält
neben einer genauen Anleitung viele
bekannte Lieder rc. u . läßt sich in
einer Stunde ohne Lehrer und No-
tenkentniffe

Alles da
rauf spielen . Dieses vorzügliche
Instrument , welches in keiner Fa¬
milie fehlen sollte und welches sich
vorzüglich zum Weihnachtsgeschenk
eignet , kostet bei vorheriger Emsen-
dung in Briefmarken nur

-- 1 Mk . 8« Pfg. ----
bei Frankozusendung. Nachnahme
teurer . Man adressiere an:

Musik -BersaudhauS Rostock
Mcklg.

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich als sehr passend:

11/» , «8 ? /

jeder Art , feine und starke Lederschuhe u . -Stiefel für Männer , Frauen
und Kinder.

takob Knapp, Wiläbvi'g.
Kin iib<ur»sctisnit«s , nütrliclie» rmä boebintereseonteo

"U 6 i ! uM 6 llt 8 M 86 l» 6 IllL
tdr'

sinä einige ^.vswakixLcüeto von
rzn,, » - LI», « .

Oebsrnue evveokmns-iga Oruzpiernng igvsetrl . gesiliütrt ), ässvald
« i »» < lür j,xie» Tlioolicancl.

2.20. 2.80. 8/10. 4.— un<I 5.— >»-. i ' luuä.
k/ebe » »« «vr»e »t<e« tk . - /. it/ .Qi« «' ,Ve » be «tl

kür Sss»8«IS r Sol ». « »» »«, V îtvr» IM.

pMü

M Kasten- und Leiterwagen» Schubkarren,
bemalte Holzpfer - e jeder Größe.

PnppenMmer »Lüchen,Herde,Laustaden,
Wvollständige Einrichtungen hiyu.

W Hoh<n. ^ nker -Steinbankasten n..Spiete.

FM

In jeder Preislage
empfehle mein gulso tiertes

Spielwarenlager
zu geneigtem Besuch.

LiUiss vrsise

6 . Lavldlv
A»8cdillen-krdrik
La .0kuS .UA.

8xeeiLlits.t:
Ssnässgon

zsvei Krösss.

Lrei88äZell,

^ « 0 I2 -
vpevbänke, ^
ALnrs Liurieüt-

unz-sii kür
llokbearveitanx.

7i»i>smjssiolis»,
»oluiiisäsisiiii«
Mimicksid«».

Elektromotoren, Dampfmaschine», Later-
W na magica, Ziehharmonikas, Llasakkor-

dlon, Spieldosen, Leschäfligungs- u. Ge¬
sellschaftsspiele jeder Art.

Helme, Säbel , Gewehre, Trommeln,Trom¬
peten, Kanonen, Eisenbahnen, Bleisolda¬

ten und viele mechanische Blechspiele.

Lbmll . öüekö »-,

VianäZprüokv,

bilösr,

Kesangbuokei',
empfiehlt

Äakob Lnapp. Wildberg.

L ^ 1.20, 1.40, 1.60, 1.80 pr . Pfd . in Pak . von ' /, u. ' /. Pfd.
Netto-Jnhalt zählt zu den beliebtesten Marken, weil

NttlÜrLLvlL
I » « vI » LviL in ir GvlLr xroiGwert.
und eignet sich wegen seiner besonders hübschen, eigenartigen Ver¬

packung vorzüglich zu

<; i l l II rul l 8 «Il oilk 011 .
Zu haben:

in Uago1d : Ach . Oa « tz, Wwe GSIMttgeu : I .G . Hirmmel,
. . Chr . Schmarr , Wotzlrrg - rr : A . I . Kpeldel.

G - tll . Kchmarz . >R » thfeldr » : C . Molf,Wwe.

Beliebtes Weihnachtsgeschenk!

B « seit Kö ! ni 86 k 88  Wa 886 r

von lost. Okr. covtilondbl -gsr in llvilbronn,
Lieferant verschied, fürstlicher Häuser , weltberühmt , altbewährtes Er-
srischungs- uud Waschwasser, von ärztlichen Autoritäten bei schwache»,
entzündeten Augen und Gliederschwäche als vorzüglichst empfohlen,
feinstes Parfüm.  In Flaschen ä. 40, 60 und 100 iZ.

Alleinverkauf für klaxolä bei 6onä . Hol ». Markus.

Besteht seit
1828.
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